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Bade«.

LKarlsruhe . 9 . Nov . Vom Ministerium
des Kultus und Unterrichts wurden zu Mit¬
gliedern des Landesschulrats ernannt : I
Für die Abteilung für höhere Schulen : Der
Professor an der Universität Heidelberg Geh.
Hofcar Dr . Neumann , Realschuldirektor Dr .
Ott in Schopfheim . Direktor Geh . Hofrat Reb-
mann-Karlkruhs, Direktor Geh . Hofrat Schmalz -
Freiburg , Geh . Hosrat Dr . Schwarz an der
Universität Freiburg und Geh . Hofrat Dr.
Stickel an der Techn . Hochschule Karlsruhe,
lk . für dis Abteilung der Volksschulen: Seminar¬
direktor Dürr - Karlsruhe , die Stadtschulräte
Rohrhurst - Heidelberg und Dr . Sickinger- Mann¬
heim, Oberlehrer Wiederkehr- Mannheim, KreiS-
fchulrat Ziegler - Frciburg und Oberlehrer
Zobel Bonndorf. Der Landesschulrat soll das
dis zur Aushebung des OberschulratS bestehende
Institut der außerordentlichen Mitglieder des
Oberschulrats ersetzen . Währendaber die außer¬
ordentlichen Mitglieder des OberschulratS nur
auf dem Gebiete der höheren Schulen tätig
waren , soll sich die Wirksamkeit des Landes¬
schulrats auch auf das Gebiet der Volksschulen
erstrecken . Seine Aufgabe ist die Beratungund Begutachtung wichtiger schultechnischer
Fragen , die ihm das Ministerium unterbreitet
und die Mitwirkung bei der Visitation der
Schulanstalten . Neben dem Landesschulrat wird
die bewährte Einrichtung der Direkivren -
konserenzen und der KreiSschulratSkonferenz
beibehalten werden .

^ Karlsruhe , 9 Nov . Zu der für
nichtig erklärten schriftlichen Gewerbelehrer¬
prüfung wird noch berichtet, daß eine große
Anzahl der 26 Prüflinge sich unlauterer Mittel
bedient haben . Die weitgrößte Zahl der Kan¬
didaten sind Württemberger Die neue Prüfunghat bereits wieder ihren Anfang genommen .

Karlsruhe . 10 . Nov . (Altkatholische
Gemeinde . ) Nächsten Sonntag ( 12 . Nov ) hältPfarrer Gvtzenmeier aus München in der

Freitag de» 16 . November 1911.
hiesigen altkatholischen Auferstehungs¬
kirche während des um 10 Uhr beginnenden
Gottesdienstes die Predigt und abends 5 Uhr
einen Vortrag , dessen Thema lautet :
„DöllingerS und der Altkatholiken Stellung zu
dem Vatikanischen Konzil und zu den neuen
Dogmen desselben" .

Dur lach , 9 . Nov . Der neue Bahn¬
hof wird am 1 . Dezember dem Verkehr über¬
geben werden .

Mannheim , 9 . Nov . Wie schon früher
gemeldet , hatte der auf der pfälz Bahn an-
gestellte Eiseabahnsekretär K . Leidenheimer sich
des fortgesetzten Diebstahls in Eisenbahn -
koupees der U - Züge von Ludwigshafcn nach
Mannheim schuldig gemacht . Leidenheimer
hatte die Reisenden, die ihre Abteile verlassen
und sich in den Speisewagen begeben hatten,
bestohlen ; bei einer Haussuchung fand man
zahlreiche Stöcke , Schirme rc. Der Staats¬
anwalt hatte bei der Verhandlung vor der
Frankentaler Strafkammer 6 Monate Ge¬
fängnis beantragt , das Urteil lautete aber
9 Monate Gefängnis.

^ Mannheim , 9 Nov . In der Küche
eines Hauses stieß ein 4Vr Jahre altes Mädchen
einen mit heißer Waschbrühe gefüllten Eimer
um und erlitt derartige Verletzungen , daß
es starb .

Engen . 9. Nov . Ein plötzlicher Tod
überraschte gestern abend dis 78jährige Witwe
Agatha Traber . Sie nahm an einer Be¬
erdigung teil und wurde dabei am offenenGrabe vom Schlage getroffen , der
ihrem Leben alsbald ein Ziel setzte. Die Auf¬
regung unter dem zahlreichen Leichengesolge
war groß

Deutsches « eich .
Berlin , 9 . Nov . (Reichstags Bei der Be¬

sprechung des deutsch . französischen Abkom -
mens betreffend Marokko und Ilequatorialasrika er¬
griff als erster der Reichskanzler das Wort . Er
geht ausführlich auf die Vorgeschichte des Abkommens
ein und stellt fest, daß der Zweck der Entsendungeines Schisses nach Agadir gewesen sei, deutsches Eigen-
tum und Leben zu schützen und zugleich unser Recht

83 . JschrgeMk- .
>zum selbständigen Schutz der Deutschen in Marokko

zu bekunden Dieser Zweck sei den Mächten vor Em -
lrefsen des Schiffes durch unsere Botschafter und Ge¬
sandten mitgetei .t worden . Daß unsere Botschafter
erst aus den Zeitungen die Mission des Panzerschiffes
erfahren hätten , sei erfunden . Ebenso bezeichnet« der
Reichskanzler die Behauptung als falsch , daß die Ent¬
sendung des Panzers territoriale Eroberungen in
Marokko bezweckt hätte . Leider seien diese Behaup¬
tungen auch bei uns in unpatriotischer Weise dazu
ansgenutzt worden, um ein angebliches Zurückweisen
der deutschen Regierung und eine unglaubliche Demüti¬
gung Deutschlands zu konstatieren. Der Reichskanzler
schildert sodann die Einzelheiten der Verträge . Er
schloß diesen Teil seiner Aussührungtn mit den Worten :
„ Ich glaube , daß rmsere in Marokko interessierten
Landsleute mit dem Vertrag zufrieden sein können
und sein werden ." Der Reichskanzler wandte sich so¬
dann zur Erörterung der Kompensationen , die er mit
Bemerkungen über den Rücktritt des Staatssekretärs
v . Li ndequist einietete . Dieser habe von Anfang an
nicht eine Kompensation in Gestalt einer Gebiets -
vermedrung . sondern nur in Abänderungen und Grenz¬
berichtigungen gewollt , und habe wegen der Meinungs -
verschiedtnheiten, sowie wegen der nach seiner Meinung
zu geringen Berücksichtigung des Kolonialamtes bei
den Verhandlungen schon im Sommer sein Abschieds¬
gesuch eingereicht. Das Abschiedsgesuch wurde aber
wegen der schwebendenVerhandlungen nicht genehmigt .
Das neuerdings aufgetretene Rücktrtttsgerücht sei mit
seiner Zustimmung dementiert worden . Der Staats¬
sekretär habe dabei dem Reichskanzler gegenüber von
der Wahrscheinlichkeit seines Rücktritts im nächsten
Jahre gesprochen, zugleich aber erklärt, daß er nach
den Reichstagsverhandlungen eine Inspektionsreise
nach Südwestafrika antreten werde Bor wenigen
Wochen habe er dann unter Einreichung eines schrift¬
lichen Votums erklärt, daß er die Kompensationen im
Reichstag nicht ressortmäßig vertreten könne. Das
sei eine Verkennung der Tatsachen gewesen , denn
niemand habe von ihm verlangt , die Verantwortung
für das Abkommen zu übernehmen , die er , der Reichs¬
kanzler, trage . Noch peinlicher als das Abschieds¬
gesuch des im Kolonialdienst bewährten Beamten seies gewesen, daß die Presse gleichzeitig mit dem Reichs¬
kanzler von seinem abgegebenen Votum Kenntnis er¬
halten habe, unzweifelhaft wider Willen und ohne
Zutun des Herrn v . Lindequist. Durch die rasche Er¬
ledigung des Rücktrittsgesuchs mußte die Weiterführungder Geschäftsführung und die Einheitlichkeit und Ge¬
schlossenheit der Regierung gesichert werden . — Der
Reichskanzler besprach dann die kolonialen Neu¬
erwerbungen nach ihrer Bedeutung und ihrem Werte .
Er legte sodann dar, warum ein Landerwerb in
Marokko nicht in Betracht gezogen wurde und schloß .
Wir haben befriedigende wirtschaftliche Garantien er»

JeiiiUetorr . 20)

<
Leöe«srätsel .

Roman von Luise Cammerer .

(Fortsetzung .)
VI .

Ein Raub verworrener , unklarer Gefühle,
lehnte Werner an der kunstvoll ausgeführten
Steinbrüstung des terrassenförmig angelegten
Hotelgartens , dessen Hauptschönheit in uralten,
Prächtigen Buchengruppierungen bestand , und
blickte in den zerstäubenden Sprühregen der
Fontäne , die , von der Sonne beschienen , die
prächtigsten Farbeneffekte schuf. Ueber das
Blätterdach der Bäume huschten goldene Licht¬
reflexe, Schwalben schwirrten in der blauen
Ferne geschwätzig durch die Lüfte und die See
atmete ruhig , als hätte sie nicht erst gestern
»och in offener Rebellion gestürmt und getobt
and allem , was sich ihrem Schutzs anvertraut ,vrit Vernichtung gedroht .

Durch den Bogengang , den die Buchen
bildeten , schleuderte gemächlichen Schrittes ein
bEgekleideter, überschlanker Herr heran, der
Berner von weitem inS Auge faßte , über¬
rascht stehen blieb , dann sich ihm von rück¬

wärts nähernd, vertraulich die Hand auf seine
Schulter legte : eine schlanke , wohlgepflegte
Männerhand, die ein einziger , wertvoller Ring
schmückte.

„Grüß Gott, Helldrungen , na , das nenne
ich ja eine glückliche Begegnung Woher des
Weges , Kamerad , und seit wann befindest Du
Dich hier ? '

Werner drehte sich nun vollends herum
und reichte seinem Regimentskameraden, Graf
Stetten , herzlich die Hand.

„ Du hier , Heribert ? " fragte er froh er¬
staunt .

„Was in aller Welt führt Dich nach Kopen¬
hagen ? Meine Gedanken suchten Dich in Rom.
Wir , meine Frau und ich , trafen gestern mit
der „ Thyra" hier ein , kamen direkt von
Schweden , vom Hardangerfjord und gedenken
in vierzehn Tagen unsere Rückreise in die
Heimat anzutreten , da mit Monatsschluß auch
mein Urlaub zu Ende geht . So das wäre
in kurzem alles , was ich Dir von mir sagen
kann .

"
„ Was Du mit der Miene eines Misan¬

thropen tust , Du Glücklicher , dem eine schöne,
junge Frau zur Seite steht, und der Welt und
Menschen mit den Hellen Augen der Liebe be¬
trachten sollte ! " scherzte Stetten heiter .

Werner zog die Stirne kraus und seine
Lippen verzogen sich in herbem Spott.

„ Bah, was heißt glücklich ? Glücklich ist
ein Phantom . Jeder sucht und ersehnt sich eS
in anderer Weise ! Der eine im Besitz und
Genuß , der anders in der Macht , die ihm
eine besondere Lebensstellung einräumt , der
dritte im Ruhm, und das Fazit bleibt sich
gleich , jeder verfällt dem letzten dunklen Lose.
Doch das sind unerquickliche Betrachtungen, so
unerquicklich , wie meine ganze Hochzeitsreise
es war," fuhr er erregt fort. „Ich sage Dir,Stetten , in den wenigen Wochen meiner Ver¬
heiratung kannte ich sehr wenig ruhige, glück¬
liche Stunden , fand ich mehr Anlaß, mich
übers Problem Femininum zu ärgern , als
während meiner ganzen früheren Lebenszeit .Seit acht Uhr promeniere ich auf und ab,
beschäftige mich mit der Frauensorge im all¬
gemeinen, mit HermineS Toilette im speziellen
und verderbe mir darüber den herrlichsten
Morgen.

" Er zog die Uhr hervor, schaute
nach der Zeit und fuhr fort : „Präzis halb
elf Uhr und noch nicht fertig. So geht eS
Tag für Tag .

"
(Fortsetzung folgt .)



halten und neuen wichtigen Kolonialbesitz erlangt .Wir haben dies in friedlicher Verständigung mit
Frankreich erlangt und zum eisten Male mit unserm
westlichen Nachbarn eine große politische Frage , dieden Keim zu vielem Unheil in sich barg , im Vertrags -
Wege gelöst . (Zn der Hofloge waren außer dein
Prinzen August Wilhelm erschienen der Kronprinz ,die Gemahlin des Prinzen August Wilhelm , die Chefsdes Militär - und Zivilkabinetts und hohe Würden¬
träger . In der Diplomatenloge hatten sich ringe -
funden die Botschafter verschiedener Mächte , n . a . auch
Mitglieder der französischen Botschaft . Zu Anfangwurde der Reichskanzler wiederholt von Unruhe ausder äußersten Linken unterbrochen , bis sich der Reichs¬kanzler diese Unterbrechung entschieden verbat Späterwurden im Hause Zurufe bemerkt , namentlich als der
Reichskanzler erklärte , wegen Marokko könne mankeinen Krieg führen , was auf der äußersten Linken
lebhafte Zustimmung hervorrief .)

* Berlin , 10 . Nov . Ein Ausruf , der
u . a . vom Direktorium der Hamburg Amerika -
Linie und von dem des Norddeutschen Llry ) ,sowie von hervorragenden Industriellen und
Bankfirmen unterzeichnet ist, windet sich gegendie auS Anlaß des Abschlusses des deutsch¬
französischen Abkommens cingeleitete Agitation ,die geeignet sei, dem Ansehen und der Macht¬
stellung des Reiches im Auslände zu schaden .
Alle deutschen Männer werden zu gemein¬
schaftlicher Mitarbeit an Deutschlands kolo¬
nialer wirtschaftlicher Zukunft ausgesordert .

— Der frühere Gouverneur von Kamerun ,v . Puttkam er , der als genauer Kenner
der Kongoverhättnisse gelten kann und von
dem man nicht behaupten wird , daß er der
gegenwärtigen Kolonialpolitik mit allzu großem
Wohlwollen gegenübersteht , faßt sein Urteil
über den deutsch - französischen Gebietsaustauschin einem Artikel in der „ Täglichen Rundschau "
wie sofft zusammen : Unter dem Vorbehaltdes baldigen Erwerbes der spanischen Guinea -
Küste und der Insel Fernando Po bedeutet
das Kongoabkommen einen beträchlichen Ge¬
winn für Kamerun .

* Potsdam , 9 . Nov . Die von der „ Na -
tionatzeitung "

gebrachte Notiz , nach der der
Kronprinz eine gemeinsame Aktion mit seinen
Brüdern gegen den Reichskanzler plane , ent
spricht nicht den Tatsachen . Das Kronprinz
liche Hofmarschallamt .

* Kiel , 9 . Nov . DaS erste Liniensch ffs -
Geschwader , von Wilhelmshaven kommend , ist
heute nachmittag 2Vs Uhr im hiesigen Hafen
eingclaufcn . Tie Ausklärungsschiffe kehren
morgen von ihrer Uebungkreise hierher zurück ,sodaß während der bevorstehenden Rekruten¬
vereidigung durch den Kaiser die gesamte
Hochseeflotte im hiesigen Hasen versammelt
sein wird .

* Duisburg , 10 . Nov . Tie Typhus -
Epidemie in Rheinland und Westfalen
fordert immer neue Opfer In den Ham -
borner Krankenhäusern wurden auch vier
Krankenschwestern von der Seuche ergriffen ;
zwei von ihnen sind bereits gestorben .

* Krefeld , 9 . Nov . Die Stadtverordneten¬
versammlung genehmigte heute mit 24 gegen10 Stimmen den Bau einer Feuer¬
bestattungsanlage auf dem neuen Kre -
seldcr Fnedbof

* Kassel , 9 Nov . Amtlich wird mü¬
sst teilt , daß die aus den 30 . Nov . anberaumtr
Reichstagsersatzwahl für den verstorbenen
Reich ! tagsabgcordnetcn Liebermann von
Sonnenbergsürden Wahlkreis Fritzlar -Hom
berg -Ziegercheim ausgehoben worden sei .

Breslau . 9 Nov . Ein jüdischer Geld -
wechsler auSSosnowicskam . der „ Schles . Ztg *
zufclge , zu einem Fleischer in Zawodzie , um
Gelder emznka ' sier : n Während er sich über
den T sch beugte , um etwas zu schreiben , schlug
ihm der G - s . lls des Fleischermeisters mit einer
Axt auf den Kopf ; dann wurde der Kopf
avgeschnitten und in einem Loche vergraben .
Der Fleischer , dessen Ehefrau , der Geselle und
der Bruder des Fleischers wmdn verhaftet .

Darmstadt , 8 Nov . In Hetten¬
hausen bei Fulda brach am Dien ! tag vor¬
mittag Gcvßseuer aus , das mit derartiger
Schnelligkeit um sich griff , daß bis abends
6 Uhr bereits 25 Wohnhäuser ein¬
geäschert waren . Sämtliche Feuerwehrenaus der . Umgegend bekämpften das Element ;auch von Fulda waren die aktive Feuerwehrund die Eisenbahnseuerwehr im Extrazuge
nach dem Brandorts abgefahren , lieber die
Entstehungsursache ist noch nichts bekannt .— In der Nacht zum Dienstaz brach in
Herdstein ein Großseuer bei heftigem Sturm
auS . Dcr Sturm trug die Flammen von
Haus zu Haus . EZ brannten über 30 Ge¬
bäude nieder , darunter 12 Wohngebäude .
G . oße Hcu - und Futtervorräte , landwirtschaft¬
liche Maschinen wurden ein Raub der Flammen .75 Personen sind abdachlos geworden .

Oesterreichische Monarchie .
* Wien , 10 . Nov In den nächsten Tagen

beabsichtigt der Aviatiker Melm vom
Wiener Neustadt - Flugplatz aus mit einer
Etrich - Taube nach Berlin zu fliegen ; die
Flugstrecke beträgt etwa 600 Kilometer .

Frankreich .* Paris , 9 . Nov . In der Kammer -
kvmmission für auswärtige Angelegenheiten
begann die Beratung der Vorlage über die
Ratifikation des deutsch - französischen
Abkommens . Zu der Sitzung war auch der
Minister des Aeußeren erschienen , um ent¬
sprechende Aufklärungen zu geben .* Paris , 10 . Nov . Abbö Wetterte
hielt gestern hier einen Bortrag über die
neue Verfassung in El saß - Lothringen .* Bordeaux , 9 . Nov . Die Fahrgästedes gestern hier angekommenen Dampfers
„ Peru " berichten der Expräsident Castro
sei in Venezuela von seinen eigenen Partei¬
gängern ermordet worden , weil er sich
ihnen gegenüber allzu streng gezeigt habe .

SagwNd* London . 10 Nov Dem Premierminister
ASquith ist gestern folgende von etwa 80 Unter¬
hausmitgliedern aller Parteien Unterzeichnete
Kundgebung zugegangen : „ Im Hinblick auf
dis Besorgnisse , dis in England wegen der
kürzlich drohenden Gefahr eines Krieges gehegt
wurden und im Hinblick auf den Abschluß der
Marokkaner -Handlungen wünsiben wir . der Re¬

gierung dringend nähr zu legen , wie - wichtiges ist , die Schritte zu tun , 1 . um den üblen
Eindruck wegen der Haltung Englands g^ ftn -
über Deutschland zu beseitigen , 2 . der deutschen
Regierung und dem deutschen Volke die Ge¬
wißheit zu geben , daß keine verantwortlich :
Stelle in England Deutschlands berechtigten
Gcoßmachtbestrebungen mit Feindschaft be¬
gegnet . Wir teilen die Hoffnung , daß jede
Gelegenheit , mit Deutschland Hand in Hand
zu gehen benützt wird , um den Anschein der
Absicht . Deutschland z r isolieren , zu beseitigenund nicht zugegeben wird , daß die engjffch -
französisch : Entente einer herzl -chen AnnSh . i -
ung an Deutschland im Wege steht .

"
Asien .* Schanghai . 9 . Nov Fast alle größerenStädte des Jangtse - Beckens sind j tzt in den

Händen dir Revolutionäre . Aus dem hiesigen
Arsenal sind 10000 moderne G . wehre an den
Schanghaier Janhagel abgegeben worden ,was zu Besorgnissen Anlaß gibt . Der Gou¬
verneur von Nanking ist gehöret worden Der
Vizekönig Ji Tscheng ist nach Japan entflohen .

Italienisch - türkischer Krieg*
Konstantinopel , 9 . Noo . „ Sabah "

meldet : Vorgestern fand bei Suk et Tjuma ,5 Kilometer südöstlich von Tripolis , ein Kampf
statt , in dem die Türken Sieger blieben . Die
Italiener halten große Verluste Dis Italiener
machten einen Gegenangriff , wurden ftdoch
zurückgeschlagen . Die Türken besetzten 4 artesische
Brunnen , die von den Italienern außerhalb
Tripolis gebohrt worden waren Der Mutesarffund einige Beamte aus Benghasi sind in Kon¬
stantinopel ang - kommen

Schöffengericht Durlach . Ergebnis der Schöffen»
gcrichtssitzung vom 9 . November >91.1 : 1 ) FriedrichTrautwein in Weingarten wegen Beleidigung des Hch .
Scholl jg . da : 5 ^ Geldstrafe ev. 1 Tag Gefängnis .2) Barbara Spindlcr von Schwanden wegen Bettels :4 Wochen Hast und Ueberwcisung an die Landes¬
polizeibehörde . 3) Ernst Ludwig Stein in Durlach
wegen Beleidigung und Bedrohung : 25 Geldstrafeev . 5 Tage Gefängnis . 4 > 1 . Ludwig Vollmer , 2 Adolf
Wilhelm Buchleither und 3 . Ferdinand Vollmer , alle von
Hagsseld , wegen Jagdvergehens und Begünstigung :
Ziff . 1 : 2 Wochen Gefängnis , Ziff . 2 : 15 ^ Geldstrafeev . 3 Tage Gefängnis , Ziff . 3 : Freigesprochen . 5) Jakob
Franz Adolf Ruhland von Friesenheim wegen Unter¬
schlagung und Betrugs : Wegen Unteeschlagung eine
Woche Gefängnis , wegen Betrugs : Freisprechung .6 ) Karl Bräuer von Königsbach wegen Uebertretungder Feldpolizei . Ordnung und des K 368 ' R St G . B . :2 Geldstrafe ev . 1 Tag Hast . 7 ) Wilhelm Bräuervon Königsbach wegen Usbe tretung der FeldpoUzci -
Ordnung und ' des 8 368 ' R .St .GB . : Freisprechung .8) Hermann Brädle von Hohenwettersbach wegen
Körperverletzung : 2 Wochen Gefängnis . 9) Wilhelm
Schöner von Königsbach wegen Beleidigung der Io -
Hann Nonnenmacher Ehefrau , Emma geb . Schulz in
Königsbach : Vergleich 10) Wilhelm Spiegel Ehefrau ,Christiane geb . Höger von Langensteinbach , wegen
Beleidigung der Elisabeths Schlotterer geb . Rühle da¬
selbst : Spiegel : 50 ^ Geldstrafe ev. 10 Tage Gefängnis ,
Schlotterer , auf Widerklage , 30 ^ Geldstrafe ev . 6 Tage
Gefängnis . 11 ) Babette Lorenz von Durlach wegen
Beleidigung des Theodor Strazzobosko , des JohannWerner und des Chr . Sehwander in Durlach : Frei¬
sprechung . 12) Gotthard Spindler Ehefrau , Regina
geb . Leimberger , und Pauline Spindler von Bisringen
wegen Bettels und Entwendung von Nahrungsmitteln :
Erstere : 3 Wochen Haft , letztere : 5 Wochen Hast und
Ueberweisung an die Landesvolizeibehörde .

AlflavelHenstiftung.
Die Prämie der Elisabethenstiftung für das Jahr 1911 wird

hiermit zur Bewerbung ausgeschrieben .
Bewerbungen sind längstens bis Dienstag den 14 . No¬vember d . Js . hierher einzureichen .
Durlach den 3 . November 1911 .

Der Gemeirrdrrat :
Neichardt . Eustachi .

MmkWMtt Skjilksmki« Mich .
Bekanntmachung .

Am Sonvtag den 12 November d . Js . , nachmittags3 Uhr , findet im Gasthaus zum Schwane » in Wöschbachlandwirtschaftliche Besprechung über Kartoffel - und Fntter -bau statt , wobei Herr Kreiswanderlehrer Geiß - Durlach den ein¬
leitenden Vortrag halten wird .

Hierzu laden wir die Vereinsmitglieder und sonstige Freundeder Landwirtschaft ergebenst ein .
Durlach den 4 . November 1911 .

Die Direktion :
Turban .

AI '
mendrviesenVsrl '

ofung .
Die Almendwiesenverlosung wird am
Mittwoch de« IS November , nachmittags 2 Uhr ,in der Turnhalle vorgenommen , wozu die Genußberechtigten ein¬

geladen werden .
Durlach den 10 . November 1911 .

Der Gemeinderal .
Am Hengstplatz ist eine schöne

4 - Zimmerwohnung mit reichlichem
Zubehör und Gas sofort oder
später zu vermieten . Zu erfragen

Blumenstraße 5 .

Tüchtiges Mädchen
für Küche und Hausarbeit sofort
gesucht .

Dittus zum Waldhorn.
Auf sofort oder später suche ein

junges fleißiges Mädchen .
Weiherstr . 20 . 1 . Etage.

Ein Gasherd und eine Gas -
lampe billig zu verkaufen . Wo ,
sagt die Expedition d . Bl .

Zunge settgesWte Gänse ,
zerlegte Teile , sowie Gänse¬
fett zum Auslassen fortwährend
zu haben bei

Km Ssisr , MUirchr 1,2. St

Gut erhalt , leichtes Pritschen¬
wägelche « , nicht unter 2 m lang,
zu kaufen gesucht . Zu erfragen bei
der Expedition d . Bl .

Eleganter Damenhut
Trauer wegen zu verkaufen . Zu
erfragen

Weiherstr . 2V im Laden .



ZsisM - ^ usvvrkiil
enorm btlUxs Lanktzs1e § snds !i .

Ilm i»ssvt , uniß vollstänttig LU nsumsn , verllen sämtlieiie gArnisrtsn und unZarnierten

» ILÄ I ^ Li »ÄSrI »ü1 «
ru Hellem snneknibsneii I' nviss adgextzbsu.

ÜSiitS 2H .Sil2 .S Vl.nL ^ aeSILS 2 !V>- ISSS .Ola .
'dSra .. ^ DE

UuK « 8t « inl »ru » n , I >« upt8tra88v 4L

Morgen Samstag :

Schlachttag,
»wozu einladet

IL . AI« « 8li » rer .

? riw .L
sind einzetrosfen und empfiehlt

F F M- DL ^ 4 / » « U « er ^ F .
Anzusehen ttronenstrasze 10 .

ZU M > LM .

Morgen Samstag :

Grotzes Schlachtfest .
Sonntag .

Echmeineknöchle ml Kant.
Za zahlreichem Besuche ladet

freundlichst ein
Johann Bauer .

Dcbrtr Socke ! I

^ iekung sielier 18 . dlovember 8
l.oiie-
sie

«>. <!>«>«

400001 »

LS 000 L «

13300 1 »

IS 7001 »
- » !«. 14 <!0 <»««

400001 »
sasa ä H IS l " dos « io ri .uvüb tl » M , s IVi'to a . liste 25^

empüelUt low -rie - vntei-nelimer

« L . H ^FrT ^ FFr ^ ^
Ztrassdurg ,

'
. L . , bangesti -. 107.

Prima junges Hammelfleisch
wird Samstag und Sonntag ousgehauen bei

IRSnmrinu I öK> i . Metzger. Lammür. 38 .

Prima sauere Mostapfel ,
per Zentner <» liefert aas Bestelluna , welche bis spätestens Sams¬
tag abend gemacht sein muß^ « xrrst : VsLIvr , Pfinzftmße 17 .

K»t Wgllllkrlks ZlMNkr
zu vermieten

Seboldstraste 28 .
Gin Arbeiter

kann Kost und Wohnung erhalten
Karlsruber Allee 7 .

„ ^ ^ ! MkMWiÜIIIllslliilll!»
3m dklrlöli mil vrMMWm

! SKMUlN
empfehle unter Garantie neue und gebrauchte

- n - IiVSLL » SR - M « t « - UV m
zu sehr billigen Preisen

V . LLsQriLLLiir ,
' ' '

M !M .

SOk -SI ' ^ k̂

100g k̂ sksls 0SSd4k - 140 »A ><
MeäerlnAv : ^ gler -t- rvAeriv 4tu ^ . keler , tlnupt ^tin ^ ^e 16.

Am Samstag den 11 . d . M . ,
abends Vr9 Uhr , findet im V « reins¬
lokal unsere

Morratsvers .rrnrnkung
statt . Wegen wichtiger Besprechung
werden die Kameraden ersucht ,
pünktlich und vollzählig zu erscheinen .

Der Vorstand .

Schwabenverein Eintracht
Tnrlach.

Am Samsiag abend Vs9 Uhr
findet in unserem Vereinslokal (zum
Gambrinus )

Wonatsver scrrnmkung
statt , wozu alle Mitglieder hiermit
freundlichst eingeladcn sind .

Landsleute willkommen .
Der Vorstand .

ttSktk
öLKSkk

K»t inödl . hrijv . Jimion
sofort zu vermieten

Jägerstr . 8 . 2 St

Nie » un «1 » lt «

As « e « - » . WerkNe
werden schön und billig

FLr » ZSLt
KirchAraße 13 , Hinterh . 2 . St .

Stenographen - Verein
„ GalrMergtt" .

Sonntag , 12 Aov ., nachm . 4 Uhr ,
findet im Gasthaus zur „ Krone "

Hünzuntcryaltung
statt , wozu unsere werten Mit¬
glieder , sowie Freunde n . Gönner
des Vereins freundlichst eingeladen
sind . Der Vorstand .

Ein in tadellosem Zustande be¬
findliches Herrcn - Fahrrad mit
Torpedonabe zu äußerst billigem
Preis zu verkaufen , desgleichen
ein fast noch neuer Winter¬
überzieher für schlanke , 1,70 m
bis 1,75 irr hohe Figur .

Hanxtstratze 61 II .

1 . ZUlarher SltjWlM-Vettl !!
(Mikglicd d . dcinschcn SchwiAMverbmidcS).

Samstag den 11 . d . ZK , abends
Vs9 Uhr : Usk -sanimlung im
Lokal z . Bahnhof . Die Mitglieder
werden gebeten , in Anbetracht der
Wichtigkeit der Tagesordnung voll¬
zählig u . pünktlich zu erscheinen .

Gleichzeitig laden wir unsere
aktiven und passiven Mitglieder
( Dam - n u . Herren ) , sowie Freunde
auf Sonntag den 12. d M . . nach¬
mittags 4 Uhr , zum Kanzausflug
unseres Brudervereir . L ans Karls¬
ruhe in den „ Grünen Hof " ein .

Zahlreiches und pünktliches Er¬
scheinen ist Ehrensache

Der Vorstand .

Itt0MU8k0k .

Morgen ( Samstag ) :

Schlachttag .

Benin siir Bogelftenndc
Mrlach .
Die nächste

Mitglieder¬
versammlung

findet am
Samstag .

11 . Nev , abds .
8 Vs Uhr , im

Vereinslokul statt . Der wichtigen
Tagesordnung hatber (Ausstellungs -
angelegercheiten ) ersuchen wir um
ein vollzähliges u . pünktliches Er¬
scheinen sämtlicher Mitglieder .

Der Vorstand .
l « h8kt !8 I .M2Mlk8 <

' !M
1911,12 .

Sonntag , 12 . SLov. :
IsnrsuZflug

nach Berghansen (Krone ).
Hierzu sind die w .

Tanzschüler nebst deren Eltern
höfl eingeladen .

Treffpunkt nachm . 2 Uhr Haupt¬
portal Schloßgarten Bei unaünsti -
ger Witterung Abfahrt 1^ Uhr .

Der Vorstand .

ll



) Mährend der Wesse f

KnWer ktrL- Vsr^ ^ IsMöchlintW
tz^LiLL LLLSssroräGDMioL lrülix ?

Eine Partie
Lo- enjoppen
für Knaben und Burschen
-F 2 .25, 2.«« , 2 .80 . 3.«t>

Ein Posten

Lodenjoppen
für Männer

^ 4.5V, 5 .8«, k.5«, K.8«

Eine Gelegenheit !

Aflnckle Westen I
auch für Knaben
von ^ 1 . 7« an

ea . 2«« Stück

Pelerinen
für Knaben und Burschen

S.25, 8.8«, 4 .5«, 6 .4«

ca. 4«« Stück

Pelerinen
für Männer

„ck 7.25, 8.5«, « 8«, 11 .5«

Großes Lager in ArSeiterhosen , W. 1.73. 2.28. 3 .68. 3.75. 4.25
Elegante und dauerhafte >

I
^ 1« .5S, 19 .5«, 22 — , 2«.—, 84 .5« I

Moderne 1- und 2reihigc I Gewaltige Posten DUlsisi ? I kskIamk - llsri-sn -Anrügs I
MDLVrG - r - L '

^ ^ vLs Von 3 . L0 an » LaLden - kLlLtots n . Msters Von S . L0 an
Eine Partie

MU MWW-Aoppen
Burschengrüße 1 .2«, Mannsgröße 1 .8«

Große Posten

lUWWll - Anzüge
2.8«, 8.5«, 4.2«, 5.5«, k .5«

Enorm billige

WWiW -Kofen
1 .4«, 1 . 75, 2 .2«, 2.75, 3.8«

Enormes Lager in

von .F 1 .2« an

Lsn Kslogenlivttsle » « * !

jeder ; Ktück . H 2 . ^ 5

Ein Partie - Posten

von «5 ^ an
Extra billig ! !

Kinder Mnlerho sen
in allen Größen von 85 H an

Aenhciten in

Kinder -Sweaters
von «5 H an

Ghne Avnknrrenz ! !

Kinderhosen mit Leib
aus Resten gemacht , von 78 H an

L 8 « NI « x «; r !
Ein Posten weiße l Ein Posten farbige

Moltoii-llü?trröcke 1.3s MmHöcke 2 .15

Frdr Reise macht
sich bkzahlt!

Kaiserstraße 115

Letten « keßegenkett !
Ein Posten LGirirÄokor

von «5 ^ an .

8« feIIfch °s!„MeIil°s"I«rI»lh
Samstag den 11. November,abends Vs 9 Uhr , im Lokal :

Aesellstkaftsabenö .
Zahlreiches Erscheinen erwünscht.
Sonntag den 12. November

von 4 Uhr ab :
GcnrznrrlerhcrL'lung

auf dem Schlößchen , wozu wir
unsere Mitglieder nebst Angehörigen
sreundlichst einladen .

Der Borstand.

:1V

Na Besuch beweist
aasere Leistungen !

Gcke Adlerkraße .

8efkIWst Zkohsuiii Ziiclach.
Samstag den 11. d. Mts.

findet im Lokal
Woriaisversarnrntrrng

statt . Um vollzähliges Erscheinen
bittet Der " Borstand .

Sonntag de « 12. d. Mts.
findet ein

Hcrnzausfltug
nach Aue in das Waldhorn statt,
wozu d e Mitglieder nebst Familien¬
angehörigen freundlich eingeladcn
werden. Anfang 3 Uhr . D . O .

MbMIiib „MM "
Zürich IM.

Samstag , 11 . Nov . 1S1I,abends 9 Uhr :
Mitgliederversammlung

im Lokal zum Darmstädter Hof.
Die Mitglieder werden ersucht ,

pünktlich u vollzählig zu erscheinen .
Der Borstand.

^ vziutliemollrntisctie Partei .
Sonntag den 12. November, nachmittags 3 Nhr , findetim GasthanS zum Lamm in Durlach

V « IK 8 VVS 8 KN » uSu » K
statt. Tagesordnung :

. .W Zram M W MMWaSle »
"
.

Res . : Frau 8 » Nmsnn aus Halverstadt.Männer und Frauen ! Alle , die ihr auf die große General¬
abrechnung ( die kommende Reichstagswahl) euere Hoffnungen setzt,erscheint allesamt in der Versammlung. Das Signal zürn Kamps ist
gegeben. Es lebe der Kampf !

Freie Diskussion !

MM ..öMM 1« " « M
Sonntag den 12 . November , nachm . 1 Ahr :

k . 6 . kiMM Larlmds II ü . IV - köMML II ü . IV
Sonntag den sy . Nov . : ie« 88l»» 11>evelo 8tv »«»I»uv8 II »

Mrima saure Wostäpfel
'

sind wieder angekommen und zu haben bei^ .Llrsrlr R»oos , Sophienstraße 12,
Telephon 251

M« j« S iNMWsli
empfiehlt

Metzgerei u. Wurflterei,Lck« Aron ««- «nd Svitalstraste .

zchbiWO „KM»»!»"
Ziirlch .

Samstag den 11 . ds . Mts ,abends 8 Tchr , findet im Lokal
( SchwsizerhauS )

WoriaLsver sammkung
statt . Vollzähliges Erscheinen
dringend nötig.

Sonntag den 12. - s . Mts .,
nachmittags 1 und Vr3 Uhr , auf
unserem Sportplatz lks. d . Bahn¬
linie nach Weingarten,

Verband » - Wettspiele
Gesellschaft HröHinge« I . «. II.

gegen
.,Ara«konia " Purlach I. «. II.

wozu freund ! , einladet
_ Der Vorstand.

MöllWoereill jünger Arbeiter and
Arbeiten«»?« Zürich.

Unfern werten Mitgliedern diene
zur Nachricht, daß morgen (Sams¬
tag) abend Vs 9 Uhr im Saale
zum roten Löwen unsere I " » « » -
slunit « beginnt .
_ Die Leitnng.

Heute Freitag :
Schlachtfest
bei » S « » r «I » « II,

Moltkestr . 5.

Keine wesentliche Aenderung ._
Hi««;« Ar . 64 d«» S «,t » «6 «»

v «rkündig « « g»blatt «» fSr S«»
Nsntabezirk V»»la «h.
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